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Typisch Eifel: Ständig wechselnde Wetterbedingungen und die damit 
 verbundene Reifenwahl gestalteten die 30. Auflage der 24h Classic zu einem 

Kampf, der vom Wetter-Radar an den Boxen entschieden wurde.

24h Classic 
auf dem Nürburgring

A
uch andere Faktoren erschwerten diesmal den Ritt 
durch die grüne Hölle: Dreher, Unfälle und die fol-
genden Code-60-Phasen ließen so manche Kalkula-
tion, wann man mit welchem Reifenwechsel das 
Nachtanken verbinden kann, danebengehen. Und 

mit einem Motorschaden hatte natürlich niemand gerechnet, auch 
nicht das Rüddel-Team. Nach einem relativ kurzen Stint hatte der 
in der FHR-Wertung souverän führende Mike Stursberg an Heinz 
Schmersal mit den Worten übergeben: „Ich weiß, dass du jetzt 
länger als sonst dran bist, doch da musst du durch.“ Heinz schlug 
sich wacker, doch ein kapitaler Motorschaden auf der Döttinger 
Höhe zerstörte alle Hoffnungen.

Die hatten schon früh auch Vater und Sohn Illgner nach ei-
nem Ausrutscher aufgeben müssen. Weitere Ausfälle: Mit einem 
Kupplungsdefekt hatte bereits nach drei Runden der Porsche 911 
ST von Ingo Pütz und „Pedro Sanchez“ die Segel gestrichen. Ein 
gerissener Gaszug beendete das Rennen von Claudia Hürtgen 
und „Angelo di Casa“. Und auch ihre schwedischen Porsche-Kol-
legen Olle Victorin und Patrik Ljunggren erwischte es in der letz-
ten halben Stunde. Zuvor hatte Olaf Tergieten seinen Ford Capri 
nachhaltig in die Leitplanken geschmissen. Nicht zu Ende fah-

ren, hatte Gaby von Oppenheim daher beschlossen: „ Bei diesem 
Wetter will ich meinen BMW 2002 für das kommende Wochen-
ende in Dijon schonen.“ Auch Lutz Schirner erklärte: „Nur bei 
trockener Piste ist unser Einsatz möglich, denn es fehlen uns die 
passenden Regenreifen.“ Er hatte den bulligen Mercury nach ei-
ner wilden Rutscherei über vier Runden abgestellt und hoffte auf 
besseres Wetter. Doch das kam erst kurz vor Renn-Ende.

Nach 15 fehlerfreien Runden gewann Alexander Furiani mit 
seinem Alfa Romeo GTA 1600, und nur 15 Sekunden später 
kreuzte der betagte Porsche 904 von Afschin Fatemi die Ziellinie. 
Hier gab es keine Gewissensfrage zu beantworten, ob Slicks, Se-
mi-Slicks oder Regenreifen aufzuziehen seien. Hinter dem Alfa 
von Markus Niestrath und Klaus Hormes landete Solist Prof. Dr. 
Alexander Kolb mit seinem Austin Healey 3000, denn auch hier 
gab es kein Reifenproblem. Den Tankstopp nütze er lediglich als 
Pinkelpause. Dahinter reihten sich zwei weitere Fahrer ein, die 
allein unterwegs waren: Der Pole Mariusz Kubis, Alfa Romeo 
1750 GTAm, und Gustav Edelhoff, Porsche 911 ST, der damit auch 
seine Klasse gewann. Ebenfalls in den Top Ten: Eve Scheer, die 
zuvor ihren Geburtstag gefeiert hatte, und ihr Schwiegervater 
Hermann Stippler auf BMW 2002. ◾
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In Führung liegend mit Motor-
schaden ausgefallen – Heinz 

Schmersal und Mike Stursberg 
auf Ford Escort

Wieder einmal ein interessantes 
historisches Starterfeld 

in der Startgruppe drei beim  
ADAC-24h-Classic-Rennen 

Eve Scheer fuhr mit 
Hermann Stippler auf 

einem BMW 2002

Der Gewinner der historischen 
Fahrzeuge bis 1971, Alexander 
Furiani auf Alfa Romeo GTA 1600
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